
                                

   

 

 

 

 

 
Leitlinien Hamburg 2040: 
 
„Für alle Mobilitätsanforderungen seiner Unternehmen sowie Bürgerinnen und Bürger bietet 

die Metropole attraktive und schnelle verkehrliche Lösungen. Auch die zügige verkehrliche 

Anbindung an alle Kontinente und internationalen Wirtschaftszentren ist gegeben. Der Hafen 

arbeitet weitgehend nachhaltig, ist digital gesteuert und setzt umfänglich auf die 

Möglichkeiten der künstlichen Intelligenz.“ 

 

 

Damit beschäftigt sich der Ausschuss*: 

Eine gute Erreichbarkeit ist ein entscheidender Standortfaktor, nicht nur für die Wirtschaft, sondern 

auch für die Lebensqualität der Menschen in unserer Stadt. Die Instandhaltung und der Ausbau 

der notwendigen Infrastruktur sind hierfür entscheidend. Zudem gilt es, innovative und nachhaltige 

Mobilitätslösungen zu entwickeln, um die Zielkonflikte zu minimieren und die Erreichbarkeit von 

Quartieren und Unternehmen zu verbessern. Der Hafen ist das wirtschaftliche Zentrum unserer 

Stadt und muss auch zukünftig eine tragende Säule für unseren Wohlstands bilden, allerdings fehlt 

hier eine konsequente Wachstumsstrategie. 

 

Der Ausschuss “Mobilität und Hafen” unterstützt Plenum und Präsidium bei der Entwicklung 

von Positionen, um die Erreichbarkeit Hamburgs und seiner Unternehmensstandorte zu 

stärken, neue Mobilität in den ÖPNV zu integrieren und zukunftssicheres “Laden & Liefern” in 

der Stadt zu ermöglichen. Gleichzeitig erarbeitet der Ausschuss Vorschläge für die 

Zukunftsfähigkeit des Flughafens sowie des Hamburger Hafens mitsamt den 

unterschiedlichsten Herausforderungen seiner Hinterlandanbindung, um die Erreichbarkeit der 

Wirtschaftsstandortes zu optimieren. 

 

 

 

 

 

* Dies sind die grundsätzlichen Fragestellungen des Ausschusses gemäß der Strategie 
„Hamburg 2040: Wie wollen wir künftig leben – und wovon?“. Die weitere Ausgestaltung von 
Themen ist Gegenstand des weiteren Konstituierungsprozesses.  
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